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Voraussche Einer
Radt in dergestrigenne erzielen thus
innere Stadt brachter
HerrfolgendenAntragan¬er Erwehnung,so investenbrechenderBesoldungder
dringendeWunschregegewor¬denist ,ist diederzeitigesonst
wohlin wiederbringlichver¬
lorene GelegenheitzurBe¬
men einen dreigungdeszwelchenalterir¬tigenStephanthurmsnichtunberichtgelassenwerde ,
in weitererErwegungdieerforderlichenGeldmit¬zumalbeiderKürzederzurVerfügungstehendenZau¬
imWegeprivaterSamm¬
brigenalleinnichtaufge¬
briefewerdendürfen ,nichtderBeziehtausschriftderJenen
unddie Verzeugungaus¬daßdieserVolckwunschdurch
InanspruchnahmedesStadterweiterengesandenerfüllten,
werdensollen ,welcherauchdemAllerhöchstenHand¬
schenkenvom20 .Dezember187derRegulirung
VerschönerungderReichs¬samtlichdenvndtge¬
ordnet über diesenAn¬
tragenthumlicheinebin¬geredete ,inwelcherzits vorherStellvertretereinstenta ,sodieRück¬geteiligung des
eigentlichvongeringen
Mehrsei ,daehrdauer¬manere des Kläge¬actis adversus

den Plan nurverrigieren
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wurden muß daher in Erwe¬
erung des Person

platze durch dem
der genannten Freundeab¬
hauptdenHäuserblockeszwischen
denChurausgehe ,unddem
Vor ein Ersamtlichenanderen
der Superstraße unddem
sephausplatzeandererseitsalseinzigeMöglichkeit,denpfandenfreizustellen,
bezeichnetwerden.Schließlichwerdeder AntragamzumBeschlusseerhobeneBezie¬vorsteherPittenerlegtesichbereit ,diesenBeschlüßen
Bezirkshauptmannder¬Triebnispersönlichüberreichenundbefürwortenzusollen ,
beiter gelangtefonderAntragzurAnnahmen,essei
höchstunauswert,alßinderfernerenStadtdieHerr¬stundenderWohnhäuserauf11Uhrwachverlegtwerde
ZumSchlussewurdeauchnochderAntragdesRegelaus¬
schuttenSchustalangenommenn,eine Vermehrungder
Beleichtungin derunmittel¬barenUmgebungderMen¬Inneren und21
ne angemesse¬teriamderaltenRathhause,undaufeineVerbesserungdurchzu führungdes

licheserhielt .
Ruchenrechtzu kegendemnächstenWocheweilenichma¬gistratsnachEinsamebeirathihrundIngermannesalle hat in ebenalle¬
BahnanlagennachdessenHan¬oderschankungundBedin¬

begeben .



BeirathsSitzungvom19 .März.
vorsitzenderBezirkshauptmann

Dr .v .Trieben .
Die AntragedesMagistrats

betreffenddieVergebungder
letztenLieferungderGußeiser¬nenRohrefürdieHochgueten,
wasserleitungwerdengeneh¬

migt .zur Ehrungds am23
Dezemberv .J .verstorbenen
pentionirtenstädtischenBibliotheks -undArchivdirektors

k .k .RegierungsrathesKarl
Weiß ,über dessenAnregung
von dem WienerGemeinde
rathe am29 .August1859
die Stadtbibliothek undam
13 .Mai1887dashistorische
Museumgegründetwürden ,
wird die Anschaffungeines
künstlerischausgeführtenBildnisses desselbenfür
die städtischenSammlungen

genehmigt .dem Weinbauern in
einungwirdpro1836eineSubventionvon800fl .demVereinzurPflegedes
zugendspitaleswird ,alsBeitragzurHerstellung
einesJugendspielstatzesin
Rudolfsheim1000l .bewilligt.

zuRecessistenderstädti¬schenhauptkassewerdenNikolausKornundFranz
Schwerkernannt .

Tagendie er ihmbey¬ElendverstorbeneHaus¬
eichen

ten clegers vermachten
der Kronenfurerstlich
denen den eine Becker
loco recten fur ausder
licheblendenInsti¬

Fronleichständen . )
In der derdecentralisation

der eben der
an der Stadt zu
zweckder Englichmachen
billigevonFleischesauchfur
gere Berückstheil ,welchevon der Grosmechall
entfernter lagenwerden
seitens desMannes
nachstehendeAntraggestellt
herstellungvonstädtischenFleischverkaufsständenmiteinemKostenerfordernisse

von 14030 f .imBezirke2 Stundeauf
demMathildensatzundin

Kaisermühlen .imBezirk1 Standinder
Wallischgasse(EckederErdbeer¬

gerstraße .ein BezirkStandauf¬
demCarolinenmarkte
einI .BezirkderStandeauf
demHundstürmerplatz ,
BacherplatzundimNeu¬

Margarethen ;
imII .Bezirku .Ständevor¬
No 26 in die Molladas
und gegenüber demHaus¬
53in derMagdalenenstrafe
imIII .Bezirk1 Standvor
No5 in derKaiserstraßeimIII .BezirkStandauf
demAlbertplatze ) .
im Bezirk 2 Händevor
den häusernundtvor¬demAlthanplatzeundein¬
derLiechtensteinstrafe,Ecke
derSpittelauergasse .
in I .BezirkStandmich
demBürgerplatze
ein Bezirk2 LandinderEinwangdasnächstderFudik
das und in bruder :



im III .Bezirka 1Land
in dem an der Westbahn
gelegenenBezirkstheil¬
im Beneke 1 Stand auf
demStillfriedlatz

im II .und III .Bezirk
je 1 Stand ( aufeinem
erst auszumittelnden

Platz
in Beich 3Stunde

in Nusdorf ,Bachofengasse,
in der Grimm und in

Kahlenbergendorf ) .

wegenVergütungdiserRauchanWortenauswürdig
undmitdemGleichgeschäfte
vertraute unternehmeneine Concurrenzaus¬
zuschreiben,fürwelchealsHauptbedingungget ,daßichder Unternehmernver¬pflicht,dasBlattvomstadt.HerschmackenzubeziehenunterEinhaltungeinesdem
hellenpreisenmittlerenFleischesaussprechendenMarinal preches mirum¬sich es zuwerfen ,die meinereinenRelationzudemEigenPreisener¬ sehendieFeststellungdersieinBetrachtkommendenGeleisenalleer¬zuderdietodten¬morgenzuerholenvonderGemeinde¬
kunft eine nocher¬vergehendeangerau¬dasBestimmungder
Bleichgerichtzusichereistsönlichendeutlichenes le¬geübterHand,zuaußenseine de¬genbeymMatura¬
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sehr zusendenvoti¬
jedochzuthunlaßenho¬in der palen der
gegenwärtigenseiten
sitzerschonheutedieWieder¬vergebungdieserStandean diemitlichen bese¬

gernfür denFallinaus¬sichtgenommenwerden
soll als sich dieselbengenug
zeichen ,dievonderGemeinde
nachMaßgabederetlichen
Verhältnissevorzuschreiben,

den Preis verkaufte ,stimmungeneinzuhalten.
der Erörterung
dieserMagistratantrage
theiligtensichinderHaus¬
genSetzungderstädtischenBewachesfastseintlicheMitgliedertselbenhiebe¬weit insbesondernge¬
fendgemacht,daßvonder
geplantenMaßregelein¬wöchentlicherErfolgfürdieVerbilligungdesleiches
nichtzugewärtigensei .
ist derselbeaberandererals eineSchädigungderkleinerenFleischauere,
betriebebedeute,erdieservonderWahrheitdesBru¬
cheserhobenenBedenkenverfehlenderBezirkshaupt¬
manndie ErleitungderevomMagistratevorge¬
schlagenenMaßnahmendiesichnachseinerbehau¬
auchzummundetenalsotolen schonbe¬
lehrungderResponsion¬rungderselben.



19 .März1896

Schubertausstellungzu
derheutigenSitzungderBeirathen
wie gelangte eineZuschrift
er Genossenschaftderbildenden
Kunstenwir Verlesung ,in
welchersich diese bereiter¬

Karte die Kamme des Kunst¬
verhausen für die imJänner

197stattfindendeSchubert
anstellungunentgeltlich
zu überlaßen ,derGenossen¬
schaftwurdeu dieserzu
gestandnißder Dankdergemeindeausgesprochen
genehmigt ,als dernaturKleingewinn ,ausdiesem
Austellungs unternehmen
demPensione fondeder
Künstlergenossenschaft
zugewendet werde ,gut

diese UmstellungvonZeiten
der Communeein großer
Gemäldedarstellend ,Nhu
art in Treue seinerfreun¬de bei seinemHerren
renden Wiener künfter
bestelltwerden.
zu denGemeinderatswahlen.
der Schriftführer desBürgerkluts
Karlu .Schuhhat heutedemBe¬
zirkshauptmannDr .v .Liebes
die AnnahmeErklärung
von 87 dem genannten Bude
angehörigen Gemeinderacher
überreicht .Auchvonanderen
herren sind bereits dieEr¬
klärungen ,daß sie die
Wahl annehmen ,eingelangt ,
so das im Schanzen93Erklä¬

rungenbis jetzt vorliegen ,
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